
Studienordnung für den Masterstudiengang Economics des Fachbereichs 
Wirtschaftswissenschaft der Freien Universität Berlin 

 

Präambel 

Aufgrund von § 14 Absatz 1 Nr. 2 Teilgrundordnung (Erprobungsmodell) der Freien Universität 
Berlin vom 27. Oktober 1998 (FU-Mitteilungen Nr. 24/1998) hat der Fachbereichsrat des 
Fachbereichs Wirtschaftswissenschaft der Freien Universität Berlin am 30. Mai 2012 die folgende 
Studienordnung für den Masterstudiengang Economics des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaft 
der Freien Universität Berlin erlassen*: 
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§ 1 
Geltungsbereich 

(1) Diese Ordnung regelt Ziele, Inhalt und Aufbau des Masterstudiengangs Economics des 
Fachbereichs Wirtschaftswissenschaft der Freien Universität Berlin (Masterstudiengang) auf der 
Grundlage der Prüfungsordnung für den Masterstudiengang vom 30. Mai und 13. Juni 2012. 

(2) Es handelt sich um einen konsekutiven Masterstudiengang gemäß § 23 Abs. 3 Nr. 1 a) Gesetz 
über die Hochschulen im Land Berlin (Berliner Hochschulgesetz - BerlHG) vom 26. Juli 2011 (GVBl. 
S. 378). 

 

§ 2 
Qualifikationsziele 

(1) Die Absolventinnen und Absolventen kennen komplexe theoretische Modelle und moderne 
empirische Methoden der Volkswirtschaftslehre. Ihr Wissen umfasst dabei mehrere Teilgebiete der 
Volkswirtschaftslehre. Das Studium findet auf dem Stand der internationalen Forschung statt und 
umfasst auch überfachliche Fähigkeiten zur Durchführung und Darstellung volkswirtschaftlicher 
Analyse. 

(2) Ihre Kenntnisse befähigen die Absolventinnen und Absolventen, sowohl bekannte als auch neue 
Fragestellungen und Probleme der Volkswirtschaftslehre selbstständig oder in Arbeitsgruppen zu 
analysieren und darauf aufbauend Lösungsvorschläge zu erarbeiten. Dabei sind sie in der Lage, 
gender- und diversityspezifische Aspekte dieser Probleme sowie soziale und ethische 
Rahmenbedingungen zu berücksichtigen.  

(3) Die Absolventinnen und Absolventen sind befähigt, in allen Bereichen nationaler und 
internationaler öffentlichen Organisationen, privater Unternehmen sowie universitären und 
außeruniversitären wissenschaftliche Einrichtungen tätig zu werden, in denen die Durchführung und 
Darstellung einer fundierten theoretischen und/oder empirischen volkswirtschaftlichen Analyse auf 
dem Stand der internationalen Forschung gefragt ist. Die im Rahmen des Masterstudiengangs 
erworbenen Fähigkeiten sind insbesondere dort von Vorteil, wo Kompetenzen auf unterschiedlichen 
Teilgebieten der Volkswirtschaftslehre gleichzeitig benötigt werden. Die Absolventinnen und 
Absolventen besitzen außerdem die notwendigen wissenschaftlichen Kompetenzen für die 
Aufnahme eines Promotionsstudiums.  

 

§ 3 
Studieninhalte 

(1) Um die Qualifikationsziele zu erreichen, vertieft der Masterstudiengang zunächst allgemeine 
theoretische und empirische volkswirtschaftliche Kompetenzen (Mikroökonomie, Makroökonomie, 
Ökonometrie), die auf Grundlagen eines zuvor absolvierten wirtschaftswissenschaftlichen 
Studienprogrammes aufbauen. Ergänzend können in den Teildisziplinen Volkswirtschaftstheorie, 
Volkswirtschaftspolitik und Quantitative Analyse individuell Schwerpunkte gesetzt werden. Dabei 
werden insbesondere theoretische und methodische Aspekte betont. Der Studiengang vermittelt 
sowohl eine fundierte Inhalte in allgemeiner Volkswirtschaftslehre als auch in individuell gewählten 
Spezialisierungen. 

(2) Verschiedene überfachliche Fähigkeiten, wie beispielsweise Gender- und Diversitykompetenz, 
die wissenschaftliche Kommunikation volkswirtschaftlicher Analyse sowie das Arbeiten in und 
Anleiten von Arbeitsgruppen, werden insbesondere in den Modulen der Schwerpunktbereiche und 
des Vertiefungsbereichs erworben. Dabei spielt das Verständnis der Beziehung von 
Marktwettbewerb und Chancengleichheit eine besondere Rolle. Außerdem wird ein 
Auslandsstudium empfohlen, das interkulturelle Kompetenzen vermittelt. 

 



§ 4 
Aufbau und Gliederung 

(1) Der Masterstudiengang ist in inhaltlich definierte Einheiten (Module) gegliedert, die in der Regel 
zwei thematisch aufeinander bezogene Lehr- und Lernformen umfassen. Er umfasst 120 
Leistungspunkte (LP) und ist unterteilt in 

1. einen Kernbereich im Umfang von 24 LP, 
2. drei Schwerpunktbereiche im Umfang von insgesamt 54 LP, 
3. einen Vertiefungsbereich im Umfang von 12 LP und 
4. die Masterarbeit im Umfang von 30 LP. 

(2) Im Rahmen des Kernbereichs sind die folgenden Module zu absolvieren: 

 Modul: Mikroökonomische Analyse (6 LP) 
 Modul: Makroökonomische Analyse (6 LP) 
 Modul: Ökonomie des Wohlfahrtstaates (6 LP) 
 Modul: Ökonometrische Analyse (6 LP) 

Für das Modul Ökonomie des Wohlfahrtsstaates wird auf die Studien- und Prüfungsordnung für den 
Masterstudiengang Public Economics des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaft der Freien 
Universität Berlin verwiesen. 

(3) Im Rahmen der Schwerpunktbereiche können Module frei aus allen Schwerpunktbereichen 
gewählt werden; es muss jedoch mindestens ein Modul in jedem Schwerpunktbereich absolviert 
werden. Die Schwerpunktbereiche umfassen die folgenden Module: 

1. Schwerpunktbereich Volkswirtschaftstheorie 
 Modul: Monetäre Makroökonomie aus internationaler Perspektive (6 LP) 
 Modul: Internationale Makroökonomie (6 LP) 
 Modul: Geldtheorie (6 LP) 
 Modul: Informationsökonomie (6 LP) 
 Modul: Ausgewählte Themen der Mikroökonomie (6 LP) 
 Modul: Ausgewählte Themen der Makroökonomie (6 LP) 
 Modul: Wirtschaftswachstum (6 LP) 
 Modul: Economic Systems (6 LP) 
 Modul: Methoden der modernen Makroökonomie (6 LP) 
 Modul: Kapitalmarkttheorie (6 LP) 
 Modul: Innovationsökonomie und -politik (6 LP) 

2. Schwerpunktbereich Volkswirtschaftspolitik 
 Modul: Bildungsökonomie (6 LP) 
 Modul: Großbaustelle Sozialstaat (6 LP) 
 Modul: Geld- und Fiskalpolitik (6 LP) 
 Modul: Arbeitsmarkttheorie (6 LP) 
 Modul: Staat und Beschäftigung (6 LP) 
 Modul: Öffentliche Unternehmen und Regulierung (6 LP)  
 Modul: Staat und Steuern (6 LP) 
 Modul: Internationale Finanzpolitik (6 LP) 
 Modul: Wirtschaftsgeschichte des 20. Jahrhunderts (6 LP) 
 Modul: Design von Wirtschaftssystemen (6 LP) 
 Modul: Empirische Finanzwissenschaft und Wirtschaftspolitik (6 LP) 
 Modul: Ausgewählte Themen der Steuertheorie und -politik (6 LP) 
 Modul: Ausgewählte Themen der Sozialpolitik (6 LP) 
 Modul: Ausgewählte Themen der Arbeitsmarktforschung (6 LP) 
 Modul: International Economic History (12 LP)  



 Modul: US Economic Policy (12 LP)  
 Modul: International Economics (12 LP) 
 Modul: Finanzen und Entwicklung (6 LP) 
 Modul: Armut und Verteilung (6 LP) 
 Modul: Entwicklungstheorien und -strategien (6 LP) 

3. Schwerpunktbereich Quantitative Analyse 
 Modul: Angewandte Mikroökonometrie (6 LP) 
 Modul: Univariate Zeitreihenanalyse (6 LP)  
 Modul: Multivariate Zeitreihenanalyse (6 LP)  
 Modul: Allgemeine Zeitreihenanalyse (6 LP)  
 Modul: Multivariate Verfahren (6 LP)  
 Modul: Statistik für Fortgeschrittene (6 LP)  
 Modul: Advanced Survey Statistics (6 LP)  
 Modul: Neuere Statistische Methoden (6 LP)  
 Modul: Mikroökonometrie 
 Modul: Komplexe Methoden der modernen Ökonometrie (6 LP).  

Für das Modul Kapitalmarkttheorie wird auf den Masterstudiengang Finance, Accounting and 
Taxation des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaft der Freien Universität Berlin verwiesen. 
Für die Module Angewandte Mikroökonometrie, Ökonomie des Wohlfahrtsstaates, 
Großbaustelle Sozialstaat, Geld- und Fiskalpolitik, Arbeitsmarkttheorie, Staat und 
Beschäftigung, Bildungsökonomie, Staat und Steuern, Öffentliche Unternehmen und 
Regulierung, Internationale Finanzpolitik, Wirtschaftsgeschichte des 20. Jahrhunderts, Design 
von Wirtschaftssystemen, Empirische Finanzwissenschaft und Wirtschaftspolitik, Ausgewählte 
Themen der Steuertheorie und -politik, Ausgewählte Themen der Sozialpolitik, Ausgewählte 
Themen der Arbeitsmarktforschung sowie Armut und Verteilung wird auf die Studien- und 
Prüfungsordnung des Masterstudiengangs Public Economics des Fachbereichs 
Wirtschaftswissenschaft der Freien Universität Berlin verwiesen.  

Anstelle von Modulen aus den Schwerpunktbereichen können auch bis zu vier Module aus dem 
Vertiefungsbereich im Rahmen der Schwerpunktbereiche angerechnet werden, sofern diese 
nicht im Vertiefungsbereich eingebracht werden. 

(4) Im Rahmen des Vertiefungsbereichs werden folgende Module angeboten, von denen zwei 
Module zu absolvieren sind: 

 Modul: Aktuelle Forschungsfragen der Makroökonomie (6 LP) 
 Modul: Aktuelle Forschungsfragen der internationalen Makroökonomie (6 LP) 
 Modul: Aktuelle Forschungsfragen der Mikroökonomie (6 LP) 
 Modul: Aktuelle Forschungsfragen der theoretischen Finanzwissenschaft (6 LP) 
 Modul: Aktuelle Forschungsfragen der empirischen Finanzwissenschaft und 

Wirtschaftspolitik (6 LP) 
 Modul: Aktuelle Forschungsfragen der Sozialpolitik (6 LP) 
 Modul: Aktuelle Forschungsfragen der internationalen Finanzpolitik (6 LP) 
 Modul: Aktuelle Forschungsfragen der Arbeitsmarktökonomik (6 LP) 
 Modul: Aktuelle Forschungsfragen der Zeitreihenökonometrie (6 LP) 
 Modul: Aktuelle Forschungsfragen der Ökonometrie (6 LP) 
 Modul: Aktuelle Forschungsfragen der Statistik (6 LP) 

Für die Module Aktuelle Forschungsfragen der theoretischen Finanzwissenschaft, Aktuelle 
Forschungsfragen der internationalen Finanzpolitik, Aktuelle Forschungsfragen der 
internationalen Makroökonomie, Aktuelle Forschungsfragen der empirischen 
Finanzwissenschaft und Wirtschaftspolitik, Aktuelle Forschungsfragen der Sozialpolitik sowie 
Aktuelle Forschungsfragen der Arbeitsmarktökonomik wird auf die Studien- und 
Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Public Economics des Fachbereichs 
Wirtschaftswissenschaft der Freien Universität Berlin verwiesen. 



(5) Über Inhalte und Qualifikationsziele, Lehr- und Lernformen, den zeitlichen Arbeitsaufwand, die 
Formen der aktiven Teilnahme, Veranstaltungssprachen, die Regeldauer und die 
Angebotshäufigkeit informieren für jedes Modul die Modulbeschreibungen in der Anlage 1.  

(6) Über den empfohlenen Verlauf des Studiums unterrichtet der exemplarische Studienverlaufsplan 
in Anlage 2 dieser Ordnung. 

 

§ 5 
Lehr- und Lernformen 

(1) Vorlesung: Die Vorlesung vermittelt einen Überblick über einen größeren Gegenstandsbereich 
und seine methodischen bzw. theoretischen Grundlagen. Die vorrangige Lehrform ist der Vortrag 
der jeweiligen Lehrkraft. Außerdem werden die Studentinnen und Studenten zu eigenen 
Diskussionsbeiträgen angeregt. 

(2) Vertiefungsvorlesung: Die Vertiefungsvorlesung vermittelt Kenntnisse über ein spezielles 
Stoffgebiet und seine Forschungsprobleme. Die vorrangige Lehrform ist der Vortrag der jeweiligen 
Lehrkraft. Außerdem werden die Studentinnen und Studenten zu eigenen Diskussionsbeiträgen 
angeregt. 

(3) Methodenübung: In Methodenübungen wird der Stoff der (Vertiefungs-)vorlesung anhand von 
konkreten Anwendungen erläutert, vertieft und ergänzt. Die vorrangigen Arbeitsformen sind 
Gespräche und Diskussionen auf der Grundlage von Unterrichtsmitteln, von Fachliteratur und 
Quellen sowie von schriftlichen bzw. mündlich vorzutragenden Arbeitsaufträgen. In 
Methodenübungen können fachspezifische Computerprogramme genutzt werden. Ferner 
ermöglicht die Methodenübung neben dem Vortrag der Lehrkraft alternative Vermittlungsformen wie 
z.B. Gruppenarbeit.  

(4) Vertiefungsseminar: In Vertiefungsseminaren werden konkrete Forschungsaufträge einzeln oder 
in Gruppen bearbeitet. Die Studentinnen und Studenten verfassen zur Beantwortung der 
Forschungsfragen umfassende wissenschaftliche Aufsätze und präsentieren diese im Rahmen 
eines wissenschaftlichen Vortrages. Ergänzende Leistungen können z.B. Koreferate oder kurze 
Essays über die Forschungsergebnisse ihrer Kommilitoninnen und Kommilitonen sein. 

 

§ 6 
Auslandsstudium 

(1) Den Studentinnen und Studenten wird ein Auslandsstudienaufenthalt empfohlen. Im Rahmen 
des Auslandsstudiums sollen Studien- und Prüfungsleistungen erbracht werden, die auf diesen 
Studiengang anrechenbar sind. Der Prüfungsausschuss kann auf Antrag vor Beginn der 
Bearbeitung der Masterarbeit gestatten, dass die Masterarbeit im Rahmen eines Auslandsstudiums 
angefertigt wird. 

(2) Dem Auslandsstudium soll der Abschluss einer Vereinbarung zwischen der Studentin oder dem 
Studenten, der oder dem Vorsitzenden des Prüfungsausschusses sowie der zuständigen Stelle der 
im Ausland ansässigen wissenschaftlichen Institution über die Dauer des Auslandsaufenthalts, über 
die im Rahmen des Auslandsaufenthalts zu erbringenden Studien- und Prüfungsleistungen, die 
gleichwertig zu den Studien- und Prüfungsleistungen im Masterstudiengang sein müssen, sowie die 
den Studien- und Prüfungsleistungen zugeordneten Leistungspunkte vorausgehen. 
Vereinbarungsgemäß erbrachte Leistungen werden angerechnet.  

(3) Der Auslandsaufenthalt wird für das 2. oder 3. Fachsemester empfohlen. 

 



§ 7 
Inkrafttreten, Übergangsregelung 

(1) Diese Ordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in den FU-Mitteilungen (Amtsblatt der 
Freien Universität Berlin) in Kraft.  

(2) Gleichzeitig tritt die Studienordnung für den Masterstudiengang vom 3. August 2007 (FU-
Mitteilungen Nr. 53/2007, S. 1228), zuletzt geändert am 21. April 2010 (FU-Mitteilungen Nr. 
29/2010, S. 514), außer Kraft.  

(3) Diese Ordnung gilt für Studentinnen und Studenten, die nach deren Inkrafttreten im 
Masterstudiengang an der Freien Universität Berlin immatrikuliert werden. Studentinnen und 
Studenten, die vor dem Inkrafttreten dieser Ordnung für den Masterstudiengang an der Freien 
Universität Berlin immatrikuliert worden sind, setzen ihr Studium auf Grundlage der Ordnung gemäß 
Absatz 2 fort, sofern sie nicht die Fortsetzung des Studiums auf der Grundlage dieser Ordnung 
beim Prüfungsausschuss schriftlich beantragen. Anlässlich der auf den Antrag hin erfolgenden 
Umschreibung entscheidet der Prüfungsausschuss über den Umfang der Berücksichtigung von zum 
Zeitpunkt der Antragstellung bereits begonnenen oder abgeschlossenen Modulen oder über deren 
Anrechnung auf nach Maßgabe dieser Ordnung zu erbringenden Leistungen, wobei den 
Erfordernissen von Vertrauensschutz und Gleichbehandlungsgebot Rechnung getragen wird. Die 
Umschreibung ist nicht revidierbar.  

(4) Die Möglichkeit des Studienabschlusses auf der Grundlage der Ordnung gemäß Abs. 2 wird bis 
zum Ende des Sommersemesters 2014 gewährleistet. 

 



Anlage 1: Modulbeschreibungen 

Erläuterungen: 

Die folgenden Modulbeschreibungen benennen, soweit nicht auf andere Ordnungen verwiesen wird, für 
jedes Modul des Masterstudiengangs 

 die Bezeichnung des Moduls, 

 Inhalte und Qualifikationsziele des Moduls, 

 Lehr- und Lernformen des Moduls, 

 den studentischen Arbeitsaufwand, der für die erfolgreiche Absolvierung eines Moduls 
veranschlagt wird, 

 Formen der aktiven Teilnahme, 

 die Regeldauer des Moduls. 

Die Angaben zum zeitlichen Arbeitsaufwand berücksichtigen insbesondere 

 die aktive Teilnahme im Rahmen der Präsenzstudienzeit, 

 den Arbeitszeitaufwand für die Erledigung kleinerer Aufgaben im Rahmen der Präsenzstudienzeit, 

 die Zeit für eine eigenständige Vor- und Nachbereitung, 

 die Bearbeitung von Studieneinheiten in den Online-Studienphasen, 

 die unmittelbare Vorbereitungszeit für Prüfungsleistungen, 

 die Prüfungszeit selbst. 

Die Zeitangaben zum Selbststudium (unter anderem Vor- und Nachbereitung, Prüfungsvorbereitung) 
stellen Richtwerte dar und sollen den Studentinnen und Studenten Hilfestellung für die zeitliche 
Organisation ihres modulbezogenen Arbeitsaufwands liefern. 

Die Angaben zum Arbeitsaufwand korrespondieren mit der Anzahl der dem jeweiligen Modul 
zugeordneten Leistungspunkte als Maßeinheit für den studentischen Arbeitsaufwand, der für die 
erfolgreiche Absolvierung des Moduls in etwa zu erbringen ist. 

Die aktive Teilnahme ist neben der regelmäßigen Teilnahme an den Lehr- und Lernformen und der 
erfolgreichen Absolvierung der Prüfungsleistungen eines Moduls Voraussetzung für den Erwerb der dem 
jeweiligen Modul zugeordneten Leistungspunkte. Bei Modulen ohne Modulprüfung ist die aktive 
Teilnahme neben der regelmäßigen Teilnahme an den Lehr- und Lernformen Voraussetzung für den 
Erwerb der dem jeweiligen Modul zugeordneten Leistungspunkte. 

Die Anzahl der Leistungspunkte sowie weitere prüfungsbezogene Informationen zu jedem Modul sind 
der Anlage 1 der Prüfungsordnung für den Masterstudiengang zu entnehmen. 



 
Modul: Advanced Survey Statistics 
Hochschule/Fachbereich/Institut: Freie Universität Berlin / Fachbereich Wirtschaftswissenschaft 
Verantwortliche/r: Dozentin oder Dozent im Modul 
Zugangsvoraussetzungen: keine 
Qualifikationsziele: Die Studentinnen und Studenten kennen fortgeschrittene Methoden und Techniken des Survey 
Sampling. Sie sind in der Lage, aktuelle Probleme der Survey-Forschung zu verstehen. Sie können die erlernten 
Methoden auf das Sozio-ökonomische Panel und andere Panel anwenden. 
Inhalte: Komplexe Methoden und Techniken des Survey Sampling (z.B. die Rolle statistischer Methoden bei der 
Schätzung in endlichen Grundgesamtheiten, Kalibration, Behandlung von Nonresponse, Varianzschätzung, 
Panelerhebungen etc. ) 

Lehr- und Lernformen 
Präsenzstudium 

(Semesterwochen-
stunden = SWS) 

Formen aktiver Teilnahme 
Arbeitsaufwand 

(Stunden) 

Vertiefungsvorlesung 2 
Teilnahme an Diskussionen, 
Stellungnahme zu Thesen 

Methodenübung 1 

Beantwortung von 
Problemstellungen und 
Aufgaben zu 
Übungszwecken 

Präsenzzeit Vorlesung 
Präsenzzeit Übung 
Vor- und Nachbereitung 
Vorlesung 
Vor- und Nachbereitung 
Übung 
Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung 

30 
15 
 
45 
 
45 
 
45 

Veranstaltungssprache Englisch oder Deutsch 
Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme Teilnahme wird empfohlen. 
Arbeitsaufwand insgesamt  180 Stunden 6 LP 
Dauer des Moduls ein Semester 
Häufigkeit des Angebots einmal in zwei Studienjahren 
Verwendbarkeit Masterstudiengang Economics 
 
 
Modul: Aktuelle Forschungsfragen der Makroökonomie 
Hochschule/Fachbereich/Institut: Freie Universität Berlin / Fachbereich Wirtschaftswissenschaft 
Verantwortliche/r: Dozentin oder Dozent im Modul 
Zugangsvoraussetzungen: keine 
Qualifikationsziele: Die Studentinnen und Studenten können aktuelle Forschungsfragen der Makroökonomie theoretisch 
und/oder empirisch fundiert bearbeiten. Sie sind in der Lage, anhand des aktuellen Standes der Fachliteratur und damit 
unter Einbeziehung des aktuellen Forschungsstandes eigenständig ausgewählte Fragestellungen zu beantworten. Zudem 
kennen die Studentinnen und Studenten adäquate Forschungsmethoden und Herangehensweisen, können in 
Arbeitsgruppen forschen. Sie sind in der Lage, den Stand der wissenschaftlichen Diskussion und ihre eigenen Ergebnisse 
schriftlich wiederzugeben, mündlich zu präsentieren und kritisch zu beurteilen. Dabei können sie die institutionellen und 
gesellschaftlichen Rahmenbedingungen ihrer Analyse berücksichtigen und wissen um gender- und diversityspezifische 
Aspekte ihres Forschungsgebietes. Darüber hinaus können sie ihre methodische Vorgehensweise und ihre 
Forschungsergebnisse allgemeinverständlich darstellen. 
Inhalte:  
 Intensive Auseinandersetzung mit dem Forschungsstand zu ausgewählten aktuellen Fragestellungen der 

Makroökonomie 
 Methodische Techniken und Ansätze der Recherche, Aufbereitung, redaktionellen Gestaltung und Präsentation 

wissenschaftlicher Ergebnisse 

Lehr- und Lernformen 
Präsenzstudium 

(Semesterwochen-
stunden = SWS) 

Formen aktiver Teilnahme 
Arbeitsaufwand 

(Stunden) 

Vertiefungsseminar I 2 

Vertiefungsseminar II 1 

Diskussion der 
Seminarthemen 
 

Präsenzzeit 
Vertiefungsseminar I 
Präsenzzeit 
Vertiefungsseminar II 
Vor- und Nachbereitung 
Vertiefungsseminar I 
Vor- und Nachbereitung 
Vertiefungsseminar II 
Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung 

 
30 
 
15 
 
30 
 
15 
 
90 

Veranstaltungssprache Englisch oder Deutsch 
Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme Ja 
Arbeitsaufwand insgesamt  180 Stunden 6 LP 
Dauer des Moduls ein Semester 
Häufigkeit des Angebots einmal in jedem Studienjahr  

Verwendbarkeit 
Masterstudiengang Economics, Masterstudiengang Public 
Economics 

 
 
Modul: Aktuelle Forschungsfragen der Mikroökonomie 
Hochschule/Fachbereich/Institut: Freie Universität Berlin / Fachbereich Wirtschaftswissenschaft 



Verantwortliche/r: Dozentin oder Dozent im Modul 
Zugangsvoraussetzungen: keine 
Qualifikationsziele: Die Studentinnen und Studenten können aktuelle Forschungsfragen der Mikroökonomie bearbeiten. 
Sie sind in der Lage, anhand des aktuellen Standes der Fachliteratur und damit unter Einbeziehung des aktuellen 
Forschungsstandes eigenständig ausgewählte Fragestellungen zu beantworten. Zudem kennen die Studentinnen und 
Studenten adäquate Forschungsmethoden und Herangehensweisen, können in Arbeitsgruppen forschen. Sie sind in der 
Lage, den Stand der wissenschaftlichen Diskussion und ihre eigenen Ergebnisse schriftlich wiederzugeben, mündlich zu 
präsentieren und kritisch zu beurteilen. Dabei können sie die institutionellen und gesellschaftlichen Rahmenbedingungen 
ihrer Analyse berücksichtigen und wissen um gender- und diversityspezifische Aspekte ihres Forschungsgebietes. 
Darüber hinaus können sie ihre methodische Vorgehensweise und ihre Forschungsergebnisse allgemeinverständlich 
darstellen. 
Inhalte:  
 Intensive Auseinandersetzung mit dem Forschungsstand zu ausgewählten aktuellen Fragestellungen der 

Mikroökonomie 
 Methodische Techniken und Ansätze der Recherche, Aufbereitung, redaktionellen Gestaltung und Präsentation 

wissenschaftlicher Ergebnisse 

Lehr- und Lernformen 
Präsenzstudium 

(Semesterwochen-
stunden = SWS) 

Formen aktiver Teilnahme 
Arbeitsaufwand 

(Stunden) 

Vertiefungsseminar I 2 

Vertiefungsseminar II 1 

Diskussion der 
Seminarthemen 

Präsenzzeit 
Vertiefungsseminar I 
Präsenzzeit 
Vertiefungsseminar II 
Vor- und Nachbereitung 
Vertiefungsseminar I 
Vor- und Nachbereitung 
Vertiefungsseminar II 
Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung 

 
30 
 
15 
 
30 
 
15 
 
90 

Veranstaltungssprache Englisch oder Deutsch 
Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme Ja 
Arbeitsaufwand insgesamt  180 Stunden 6 LP 
Dauer des Moduls ein Semester 
Häufigkeit des Angebots einmal in jedem Studienjahr  

Verwendbarkeit 
Masterstudiengang Economics, Masterstudiengang Public 
Economics 

 
 
Modul: Aktuelle Forschungsfragen der Ökonometrie 
Hochschule/Fachbereich/Institut: Freie Universität Berlin / Fachbereich Wirtschaftswissenschaft 
Verantwortliche/r: Dozentin oder Dozent im Modul 
Zugangsvoraussetzungen: keine 
Qualifikationsziele: Die Studentinnen und Studenten können aktuelle Forschungsfragen der Ökonometrie beantworten. 
Sie sind in der Lage, anhand des aktuellen Standes der Fachliteratur und damit unter Einbeziehung des aktuellen 
Forschungsstandes eigenständig ausgewählte Fragestellungen beantworten. Zudem kennen die Studentinnen und 
Studenten adäquate Forschungsmethoden und Herangehensweisen, können in Arbeitsgruppen forschen. Sie sind in der 
Lage, den Stand der wissenschaftlichen Diskussion und ihre eigenen Ergebnisse schriftlich wiederzugeben, mündlich zu 
präsentieren und kritisch zu beurteilen. Dabei können sie die institutionellen und gesellschaftlichen Rahmenbedingungen 
ihrer Analyse berücksichtigen und wissen um gender- und diversityspezifische Aspekte ihres Forschungsgebietes. 
Darüber hinaus können sie ihre methodische Vorgehensweise und ihre Forschungsergebnisse allgemeinverständlich 
darstellen. 
Inhalte:  
 Intensive Auseinandersetzung mit dem Forschungsstand zu ausgewählten aktuellen Fragestellungen der 

Ökonometrie 
 Methodische Techniken und Ansätze der Recherche, Aufbereitung, redaktionellen Gestaltung und Präsentation 

wissenschaftlicher Ergebnisse 

Lehr- und Lernformen 
Präsenzstudium 

(Semesterwochen-
stunden = SWS) 

Formen aktiver Teilnahme 
Arbeitsaufwand 

(Stunden) 

Vertiefungsseminar I 2 

Vertiefungsseminar II 1 

Diskussion der 
Seminarthemen 

Präsenzzeit 
Vertiefungsseminar I 
Präsenzzeit 
Vertiefungsseminar II 
Vor- und Nachbereitung 
Vertiefungsseminar I 
Vor- und Nachbereitung 
Vertiefungsseminar II 
Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung 

 
30 
 
15 
 
30 
 
15 
 
90 

Veranstaltungssprache Englisch oder Deutsch 
Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme Ja 
Arbeitsaufwand insgesamt  180 Stunden 6 LP 
Dauer des Moduls ein Semester 



Häufigkeit des Angebots Einmal in zwei Studienjahren 
Verwendbarkeit Masterstudiengang Economics 
 
 
Modul: Aktuelle Forschungsfragen der Statistik 
Hochschule/Fachbereich/Institut: Freie Universität Berlin / Fachbereich Wirtschaftswissenschaft 
Verantwortliche/r:  Dozentin oder Dozent im Modul 
Zugangsvoraussetzungen: keine 
Qualifikationsziele: Die Studentinnen und Studenten können aktuelle Forschungsfragen der Statistik bearbeiten. Sie 
sind in der Lage, anhand des aktuellen Standes der Fachliteratur und damit unter Einbeziehung des aktuellen 
Forschungsstandes eigenständig ausgewählte Fragestellungen zu beantworten. Zudem kennen die Studentinnen und 
Studenten adäquate Forschungsmethoden und Herangehensweisen, können in Arbeitsgruppen forschen. Sie sind in der 
Lage, den Stand der wissenschaftlichen Diskussion und ihre eigenen Ergebnisse schriftlich wiederzugeben, mündlich zu 
präsentieren und kritisch zu beurteilen. Dabei können sie die institutionellen und gesellschaftlichen Rahmenbedingungen 
ihrer Analyse berücksichtigen und wissen um gender- und diversityspezifische Aspekte ihres Forschungsgebietes. 
Darüber hinaus können sie ihre methodische Vorgehensweise und ihre Forschungsergebnisse allgemeinverständlich 
darstellen. 
Inhalte:  
 Intensive Auseinandersetzung mit dem Forschungsstand zu ausgewählten aktuellen Fragestellungen der Statistik 
 Methodische Techniken und Ansätze der Recherche, Aufbereitung, redaktionellen Gestaltung und Präsentation 

wissenschaftlicher Ergebnisse 

Lehr- und Lernformen 
Präsenzstudium 

(Semesterwochen-
stunden = SWS) 

Formen aktiver Teilnahme 
Arbeitsaufwand 

(Stunden) 

Vertiefungsseminar I 2 

Vertiefungsseminar II 1 

Diskussion der 
Seminarthemen 

Präsenzzeit 
Vertiefungsseminar I 
Präsenzzeit 
Vertiefungsseminar II 
Vor- und Nachbereitung 
Vertiefungsseminar I 
Vor- und Nachbereitung 
Vertiefungsseminar II 
Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung 

 
30 
 
15 
 
30 
 
15 
 
90 

Veranstaltungssprache Englisch oder Deutsch 
Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme Ja 
Arbeitsaufwand insgesamt  180 Stunden 6 LP 
Dauer des Moduls ein Semester 
Häufigkeit des Angebots einmal in zwei Studienjahren 
Verwendbarkeit Masterstudiengang Economics 
 
Modul: Aktuelle Forschungsfragen der Zeitreihenökonometrie 
Hochschule/Fachbereich/Institut: Freie Universität Berlin / Fachbereich Wirtschaftswissenschaft 
Verantwortliche/r: Dozentin oder Dozent im Modul 
Zugangsvoraussetzungen: keine 
Qualifikationsziele: Die Studentinnen und Studenten können aktuelle Forschungsfragen der Zeitreihenökonometrie 
bearbeiten. Sie sind in der Lage, anhand des aktuellen Standes der Fachliteratur und damit unter Einbeziehung des 
aktuellen Forschungsstandes eigenständig ausgewählte Fragestellungen zu beantworten. Zudem kennen die 
Studentinnen und Studenten adäquate Forschungsmethoden und Herangehensweisen, können in Arbeitsgruppen 
forschen. Sie sind in der Lage, den Stand der wissenschaftlichen Diskussion und ihre eigenen Ergebnisse schriftlich 
wiederzugeben, mündlich zu präsentieren und kritisch zu beurteilen. Dabei können sie die institutionellen und 
gesellschaftlichen Rahmenbedingungen ihrer Analyse berücksichtigen und wissen um gender- und diversityspezifische 
Aspekte ihres Forschungsgebietes. Darüber hinaus können sie ihre methodische Vorgehensweise und ihre 
Forschungsergebnisse allgemeinverständlich darstellen. 
Inhalte:  
 Intensive Auseinandersetzung mit dem Forschungsstand zu ausgewählten aktuellen Fragestellungen der 

Zeitreihenökonometrie 
 Methodische Techniken und Ansätze der Recherche, Aufbereitung, redaktionellen Gestaltung und Präsentation 

wissenschaftlicher Ergebnisse 

Lehr- und Lernformen 
Präsenzstudium 

(Semesterwochen-
stunden = SWS) 

Formen aktiver Teilnahme 
Arbeitsaufwand 

(Stunden) 

Vertiefungsseminar I 2 

Vertiefungsseminar II 1 

Diskussion der 
Seminarthemen 
 

Präsenzzeit 
Vertiefungsseminar I 
Präsenzzeit 
Vertiefungsseminar II 
Vor- und Nachbereitung 
Vertiefungsseminar I 
Vor- und Nachbereitung 
Vertiefungsseminar II 
Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung 

 
30 
 
15 
 
30 
 
15 
 
90 



Veranstaltungssprache Englisch oder Deutsch 
Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme Ja 
Arbeitsaufwand insgesamt  180 Stunden 6 LP 
Dauer des Moduls ein Semester 
Häufigkeit des Angebots Unregelmäßig 
Verwendbarkeit Masterstudiengang Economics 
 
Modul: Allgemeine Zeitreihenanalyse 
Hochschule/Fachbereich/Institut: Freie Universität Berlin / Fachbereich Wirtschaftswissenschaft 
Verantwortliche/r: Dozentin oder Dozent im Modul 
Zugangsvoraussetzungen: keine 
Qualifikationsziele: Die Studentinnen und Studenten kennen die wichtigsten Methoden zur Analyse von Zeitreihen und 
können sie anwenden. Sie kennen fortgeschrittene Verfahren der Zeitreihenmodellierung und Prognostizierung und sind 
in der Lage, empirische Studien, die auf Zeitreihendaten basieren, kritisch zu beurteilen. Ferner können sie eigenständige 
Untersuchungen durchführen und besitzen ein erweitertes Verständnis für entsprechende Anwendungen bei 
ökonomischen Fragestellungen der Wirtschaftstheorie und –politik. 
Inhalte:  
 Fortgeschrittene Methoden der Zeitreihenanalyse; Anwendung relevanter Verfahren mithilfe entsprechender 

Softwareprogramme 
 Weitere Themen sind z.B.: stationäre und nichtstationäre Zeitreihen, Zerlegung von Zeitreihen, Behandlung 

saisonaler Zeitreihen, etc. 

Lehr- und Lernformen 
Präsenzstudium 

(Semesterwochen-
stunden = SWS) 

Formen aktiver Teilnahme 
Arbeitsaufwand 

(Stunden) 

Vertiefungsvorlesung 2 
Teilnahme an Diskussionen, 
Stellungnahme zu Thesen 

Methodenübung 1 

Beantwortung von 
Problemstellungen und 
Aufgaben zu 
Übungszwecken 

Präsenzzeit 
Vertiefungsvorlesung 
Präsenzzeit Methodenübung 
Vor- und Nachbereitung 
Vertiefungsvorlesung 
Vor- und Nachbereitung 
Methodenübung 
Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung 

 
30 
15 
 
45 
 
45 
 
45 

Veranstaltungssprache Englisch oder Deutsch 
Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme Teilnahme wird empfohlen. 
Arbeitsaufwand insgesamt  180 Stunden 6 LP 
Dauer des Moduls ein Semester 
Häufigkeit des Angebots Unregelmäßig 
Verwendbarkeit Masterstudiengang Economics 
 
 
Modul: Ausgewählte Themen der Makroökonomie 
Hochschule/Fachbereich/Institut: Freie Universität Berlin / Fachbereich Wirtschaftswissenschaft 
Verantwortliche/r: Dozentin oder Dozent im Modul 
Zugangsvoraussetzungen: keine 
Qualifikationsziele: Die Studentinnen und Studenten besitzen methodische und inhaltliche Kenntnisse über ausgewählte 
Themen im Bereich der Makroökonomie. Sie können mit verschiedenen Herangehensweisen und Ansätzen ausgewählte 
Fragestellungen der Makroökonomie selbstständig bearbeiten, verstehen entsprechende Modelle und sind in der Lage, 
diese anzuwenden, Ergebnisse auszuwerten sowie kritisch zu beurteilen. 
Inhalte:  
 Fortgeschrittene, ausgewählte Fragestellungen der Makroökonomie 
 Analyse und Diskussion entsprechender Modelle, zum Beispiel im Bereich der Wachstumstheorie und 

Konjunkturtheorie 

Lehr- und Lernformen 
Präsenzstudium 

(Semesterwochen-
stunden = SWS) 

Formen aktiver Teilnahme 
Arbeitsaufwand 

(Stunden) 

Vertiefungsvorlesung 2 
Teilnahme an Diskussionen, 
Stellungnahme zu Thesen 

Methodenübung 1 

Beantwortung von 
Problemstellungen und 
Aufgaben zu 
Übungszwecken 

Präsenzzeit 
Vertiefungsvorlesung 
Präsenzzeit Methodenübung 
Vor- und Nachbereitung 
Vertiefungsvorlesung 
Vor- und Nachbereitung 
Methodenübung 
Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung 

 
30 
15 
 
45 
 
45 
 
45 

Veranstaltungssprache Englisch oder Deutsch 
Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme Teilnahme wird empfohlen. 
Arbeitsaufwand insgesamt  180 Stunden 6 LP 
Dauer des Moduls ein Semester 
Häufigkeit des Angebots Unregelmäßig 

Verwendbarkeit 
Masterstudiengang Economics, Masterstudiengang Public 
Economics 

 



 
Modul: Ausgewählte Themen der Mikroökonomie 
Hochschule/Fachbereich/Institut: Freie Universität Berlin / Fachbereich Wirtschaftswissenschaft 
Verantwortliche/r: Dozentin oder Dozent im Modul 
Zugangsvoraussetzungen: keine 
Qualifikationsziele: Die Studentinnen und Studenten besitzen methodische und inhaltliche Kenntnisse über ausgewählte 
Themen im Bereich der Mikroökonomie. Sie können mit verschiedenen Herangehensweisen und Ansätzen ausgewählte 
Fragestellungen der Makroökonomie selbstständig bearbeiten, verstehen entsprechende Modelle und sind in der Lage, 
diese anzuwenden, Ergebnisse auszuwerten sowie kritisch zu beurteilen. 
Inhalte:  
 Fortgeschrittene, ausgewählte Problemstellungen der Mikroökonomie 
 Analyse und Diskussion entsprechender Modelle, z.B. im Bereich des unvollständigen Wettbewerbs, der partiellen 

Gleichgewichtsanalyse etc. 

Lehr- und Lernformen 
Präsenzstudium 

(Semesterwochen-
stunden = SWS) 

Formen aktiver Teilnahme 
Arbeitsaufwand 

(Stunden) 

Vertiefungsvorlesung 2 
Teilnahme an Diskussionen, 
Stellungnahme zu Thesen 

Methodenübung 1 

Beantwortung von 
Problemstellungen und 
Aufgaben zu 
Übungszwecken 

Präsenzzeit 
Vertiefungsvorlesung 
Präsenzzeit Methodenübung 
Vor- und Nachbereitung 
Vertiefungsvorlesung 
Vor- und Nachbereitung 
Methodenübung 
Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung 

 
30 
15 
 
45 
 
45 
 
45 

Veranstaltungssprache Englisch oder Deutsch 
Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme Teilnahme wird empfohlen. 
Arbeitsaufwand insgesamt  180 Stunden 6 LP 
Dauer des Moduls ein Semester 
Häufigkeit des Angebots Unregelmäßig 
Verwendbarkeit Masterstudiengang Economics 
 
 
Modul: Economic Systems 
Hochschule/Fachbereich/Institut: Freie Universität Berlin / Fachbereich Wirtschaftswissenschaft 
Verantwortliche/r: Dozentin oder Dozent im Modul 
Zugangsvoraussetzungen: keine 
Qualifikationsziele: Die Studentinnen und Studenten sind in der Lage, Kapitalismus, Sozialismus und Mischsysteme aus 
einer Vielzahl von neuen Perspektiven aus der aktuellen Forschung zu diskutieren. Die Studentinnen und Studenten 
besitzen ein vertieftes Wissen und Verständnis über die Zusammenhänge zwischen der wirtschaftlichen Entwicklung und 
der Ausgestaltung von Wirtschaftssystemen und sind fähig diese zu bewerten und einzuordnen. 
Inhalte:  
 Entstehungsbedingungen, Eigenschaften und Anreizwirkungen unterschiedlicher Wirtschaftssysteme 
 Inhalte z.B:  Bewertungskonzeptionen von Wirtschaftssystemen, Kapitalismus und Sozialismus, Systemwettbewerb, 

New Comparative Economics 

Lehr- und Lernformen 
Präsenzstudium 

(Semesterwochen-
stunden = SWS) 

Formen aktiver Teilnahme 
Arbeitsaufwand 

(Stunden) 

Vertiefungsvorlesung 2 
Teilnahme an Diskussionen, 
Stellungnahme zu Thesen 

Methodenübung 1 

Beantwortung von 
Problemstellungen und 
Aufgaben zu 
Übungszwecken 

Präsenzzeit 
Vertiefungsvorlesung 
Präsenzzeit Methodenübung 
Vor- und Nachbereitung 
Vertiefungsvorlesung 
Vor- und Nachbereitung 
Methodenübung 
Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung 

 
30 
15 
 
45 
 
45 
 
45 

Veranstaltungssprache Englisch oder Deutsch 
Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme Teilnahme wird empfohlen. 
Arbeitsaufwand insgesamt  180 Stunden 6 LP 
Dauer des Moduls ein Semester 
Häufigkeit des Angebots Unregelmäßig 
Verwendbarkeit Masterstudiengang Economics 
 
 
Modul: Entwicklungstheorien und –strategien 
Hochschule/Fachbereich/Institut: Freie Universität Berlin / Fachbereich Wirtschaftswissenschaft 
Verantwortliche/r: Dozentin oder Dozent im Modul 
Zugangsvoraussetzungen: keine 
Qualifikationsziele: Die Studentinnen und Studenten kennen komplexe Ansätze der Entwicklungstheorie. Sie verstehen 
ökonomische Zusammenhänge im Rahmen formaler Modelle und sind in der Lage, Wechselwirkungen zwischen 
theoretischen Ansätzen und wirtschaftspolitischen Strategien zu analysieren und bewerten. 
Inhalte:  



 Komplexe Ansätze im Bereich der Entwicklungstheorien und -strategien, wie z.B. alte und neue Wachstumstheorien, 
Außenwirtschaftstheorie mit spezieller Anwendung auf Entwicklungsländer, geschlechtsspezifische Aspekte der 
Entwicklung etc. 

 Wechselwirkungen zwischen theoretischen Ansätzen und wirtschaftspolitischen Strategien 

Lehr- und Lernformen 
Präsenzstudium 

(Semesterwochen-
stunden = SWS) 

Formen aktiver Teilnahme 
Arbeitsaufwand 

(Stunden) 

Vertiefungsvorlesung 2 
Teilnahme an Diskussionen, 
Stellungnahme zu Thesen 

Methodenübung 1 

Beantwortung von 
Problemstellungen und 
Aufgaben zu 
Übungszwecken 

Präsenzzeit 
Vertiefungsvorlesung 
Präsenzzeit Methodenübung 
Vor- und Nachbereitung 
Vertiefungsvorlesung 
Vor- und Nachbereitung 
Methodenübung 
Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung 

 
30 
15 
 
45 
 
45 
 
45 

Veranstaltungssprache Englisch oder Deutsch 
Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme Teilnahme wird empfohlen. 
Arbeitsaufwand insgesamt  180 Stunden 6 LP 
Dauer des Moduls ein Semester 
Häufigkeit des Angebots einmal in zwei Studienjahren  
Verwendbarkeit Masterstudiengang Economics 
 
Modul: Finanzen und Entwicklung 
Hochschule/Fachbereich/Institut: Freie Universität Berlin / Fachbereich Wirtschaftswissenschaft 
Verantwortliche/r: Dozentin oder Dozent im Modul 
Zugangsvoraussetzungen: keine 
Qualifikationsziele: Die Studentinnen und Studenten wissen um die monetären Aspekte der Entwicklungstheorie. Sie 
verstehen ökonomische Zusammenhänge im Rahmen formaler Modelle und sind in der Lage, Wechselwirkungen 
zwischen theoretischen Ansätzen und wirtschaftspolitischen Strategien zu analysieren und bewerten.   
Inhalte: Monetäre Aspekte von Entwicklungstheorien, wie z.B. Asymmetrische Informationsverteilung und 
Kreditrationierung, Finanzierung der Entwicklung, Währungspolitik in Entwicklungsländern, spezielle Aspekte des 
Finanzsektors in Entwicklungsländern etc.  

Lehr- und Lernformen 
Präsenzstudium 

(Semesterwochen-
stunden = SWS) 

Formen aktiver Teilnahme 
Arbeitsaufwand 

(Stunden) 

Vertiefungsvorlesung 2 
Teilnahme an Diskussionen, 
Stellungnahme zu Thesen 

Methodenübung 1 

Beantwortung von 
Problemstellungen und 
Aufgaben zu 
Übungszwecken 

Präsenzzeit 
Vertiefungsvorlesung 
Präsenzzeit Methodenübung 
Vor- und Nachbereitung 
Vertiefungsvorlesung 
Vor- und Nachbereitung 
Methodenübung 
Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung 

 
30 
15 
 
45 
 
45 
 
45 

Veranstaltungssprache Englisch oder Deutsch 
Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme Teilnahme wird empfohlen. 
Arbeitsaufwand insgesamt  180 Stunden 6 LP 
Dauer des Moduls ein Semester 
Häufigkeit des Angebots Unregelmäßig 
Verwendbarkeit Masterstudiengang Economics 
 
 
Modul: Geldtheorie 
Hochschule/Fachbereich/Institut: Freie Universität Berlin / Fachbereich Wirtschaftswissenschaft 
Verantwortliche/r: Dozentin oder Dozent im Modul 
Zugangsvoraussetzungen: keine 
Qualifikationsziele: Die Studentinnen und Studenten besitzen erweiterte methodische und inhaltliche Kenntnisse im 
Bereich der monetären Makroökonomie. Sie sind in der Lage, theoretische Ansätze moderner monetärer Makroökonomie 
einschließlich der relevanten formalen Methoden anzuwenden und zu evaluieren. Sie beherrschen die formale Ableitung 
von Ergebnissen und haben ein Verständnis für ökonomische Zusammenhänge als Grundlage geldpolitischer Analyse. 
Sie haben ein intuitives Verständnis für  Zusammenhänge der Geldtheorie entwickelt  und sind dadurch fähig, 
Einschränkungen und Erweiterungen der vorgestellten Ansätze zu diskutieren und vorzunehmen.  
Inhalte:  
 Moderne Methoden der Geldtheorie, wie z.B. Differenzengleichungen, Linearisierung, dynamische Optimierung 
 Geldnachfrage, Geldangebot 

Lehr- und Lernformen 
Präsenzstudium 

(Semesterwochen-
stunden = SWS) 

Formen aktiver Teilnahme 
Arbeitsaufwand 

(Stunden) 

Vertiefungsvorlesung 2 
Teilnahme an Diskussionen, 
Stellungnahme zu Thesen 

Präsenzzeit 
Vertiefungsvorlesung 
Präsenzzeit Methodenübung 
Vor- und Nachbereitung 

 
30 
15 
 



Methodenübung 1 

Beantwortung von 
Problemstellungen und 
Aufgaben zu 
Übungszwecken 

Vertiefungsvorlesung 
Vor- und Nachbereitung 
Methodenübung 
Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung 

45 
 
45 
 
45 

Veranstaltungssprache Englisch oder Deutsch 
Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme Teilnahme wird empfohlen. 
Arbeitsaufwand insgesamt  180 Stunden 6 LP 
Dauer des Moduls ein Semester 
Häufigkeit des Angebots einmal in zwei Studienjahren 
Verwendbarkeit Masterstudiengang Economics 
 
 
Modul: Informationsökonomie 
Hochschule/Fachbereich/Institut: Freie Universität Berlin / Fachbereich Wirtschaftswissenschaft 
Verantwortliche/r: Dozentin oder Dozent im Modul 
Zugangsvoraussetzungen: keine 
Qualifikationsziele: Die Studentinnen und Studenten besitzen ein theoretisch fundiertes Verständnis für die 
Funktionsweise von Märkten, in denen die Marktteilnehmer über unterschiedliche Informationen verfügen. Sie sind 
anhand verschiedener Anwendungen in der Lage, zu erkennen und zu analysieren, in welcher Weise sich solche Märkte 
vom Standardmodell der neoklassischen Gleichgewichtstheorie unterscheiden. Sie besitzen fortgeschrittene Kenntnisse 
in der Mikroökonomie und können sie anwenden. 
Inhalte: Prinzipien der Funktionsweise von Märkten bei  unvollständiger Information (z.B. Agenturtheorie, unvollständige 
Qualitäts- und Preisinformation, asymmetrische Informationen auf Versicherungsmärkten, Kreditmärkten, Arbeitsmärkten 
etc.)  

Lehr- und Lernformen 
Präsenzstudium 

(Semesterwochen-
stunden = SWS) 

Formen aktiver Teilnahme 
Arbeitsaufwand 

(Stunden) 

Vertiefungsvorlesung 2 
Teilnahme an Diskussionen, 
Stellungnahme zu Thesen 

Methodenübung 1 

Beantwortung von 
Problemstellungen und 
Aufgaben zu 
Übungszwecken 

Präsenzzeit 
Vertiefungsvorlesung 
Präsenzzeit Methodenübung 
Vor- und Nachbereitung 
Vertiefungsvorlesung 
Vor- und Nachbereitung 
Methodenübung 
Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung 

 
30 
15 
 
45 
 
45 
 
45 

Veranstaltungssprache Englisch oder Deutsch 
Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme Teilnahme wird empfohlen. 
Arbeitsaufwand insgesamt  180 Stunden 6 LP 
Dauer des Moduls ein Semester 
Häufigkeit des Angebots einmal in jedem Studienjahr  

Verwendbarkeit 
Masterstudiengang Economics, Masterstudiengang Public 
Economics, Masterstudiengang Finance, Accounting and Taxation 

 
 
Modul: Innovationsökonomie und –politik  
Hochschule/Fachbereich/Institut: Freie Universität Berlin / Fachbereich Wirtschaftswissenschaft 
Verantwortliche/r:  Dozentin oder Dozent im Modul 
Zugangsvoraussetzungen: keine 
Qualifikationsziele: Die Studentinnen und Studenten sind befähigt, den innovationspolitischen Kontext sowie 
innovationspolitische Entwicklungen zu verstehen und kritisch zu diskutieren. Neben einem generellen Verständnis für die 
Ursachen und Begründungsmuster staatlicher Innovationspolitik haben die Studentinnen und Studenten auch Kenntnisse 
zu spezifischen innovationspolitischen Programmen/Maßnahmen. Die Studentinnen und Studenten können komplexer 
Sachverhalte anhand von Fallstudien darstellen und erläutern. Sie sind in der Lage, Fallstudien unter Verwendung der 
eingeführten theoretischen Konzepte kritisch zu reflektieren. Die Studentinnen und Studenten können ein spezielles 
theoretisches Themengebiet verständlich vorstellen 
Inhalte:  
 Intensive Auseinandersetzung mit wichtigsten innovationsökonomischen Theorien zur Erklärung von technischem 

Wandel, Aspekten der Innovationspolitik, Grundlagen der neoklassischen Innovationsökonomie sowie der evolutions- 
und institutionentheoretischen Erklärungsansätze. 

 Untersuchung der Begründungsmuster staatlichen Engagements und innovationspolitischen Programme sowie 
Maßnahmen auf internationaler, EU-, Bundes- und Länderebene sowie Verfahren der Wirkungs-analyse. 

Lehr- und Lernformen 
Präsenzstudium 

(Semesterwochen-
stunden = SWS) 

Formen aktiver Teilnahme 
Arbeitsaufwand 

(Stunden) 

Vertiefungsvorlesung 2 
Teilnahme an Diskussionen, 
Stellungnahme zu Thesen 

Präsenzzeit 
Vertiefungsvorlesung 
Präsenzzeit Methodenübung 
Vor- und Nachbereitung 

 
30 
30 
 



Methodenübung 2 

Beantwortung von 
Problemstellungen und 
Aufgaben zu 
Übungszwecken 

Vertiefungsvorlesung 
Vor- und Nachbereitung 
Methodenübung 
Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung 

30 
 
45 
 
45 

Veranstaltungssprache Deutsch 
Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme Ja 
Arbeitsaufwand insgesamt  180 Stunden 6 LP 
Dauer des Moduls ein Semester 
Häufigkeit des Angebots einmal in zwei Studienjahren 

Verwendbarkeit 
Masterstudiengang Economics, Masterstudiengang Public 
Economics 

 
 
Modul: International Economics  
Hochschule/Fachbereich/Institut: Freie Universität Berlin / Fachbereich Wirtschaftswissenschaft 
Verantwortliche/r: Dozentin oder Dozent im Modul 
Zugangsvoraussetzungen: keine 
Qualifikationsziele: Die Studentinnen und Studenten wissen, wie es zur führenden Rolle der USA in der Weltwirtschaft 
kam und wie sie ihre Führungsrolle nutzte, um ihre Interessen in der Außenwirtschaftspolitik zu verfolgen, aus welcher 
realwirtschaftlichen Lage diese Interessen resultierten, wie die Privatwirtschaft ihre Interessen in die Politik einbringt und 
wie bei internationalen Verhandlungen im Konflikt mit den Interessen anderer Länder Ergebnisse erzielt werden. 
Inhalte: Als stärkste Wirtschaftsmacht der Welt bestimmen die USA auch am Beginn des 21. Jahrhunderts die 
Entwicklung der Weltwirtschaft. Es soll herausgearbeitet werden, wie die USA ihre internationale Führungsrolle seit dem 
späten 19. Jahrhundert, besonders seit 1945 wahrgenommen haben und welches Interesse sie an der Weiterentwicklung 
der WTO, regionaler Freihandelszonen, der Liberalisierung des Dienstleistungs- und Agrarhandels, dem Schutz 
internationaler Investitionen sowie geistigen Eigentums, der Beachtung von Sozial- und Umweltstandards u. Ä. in den 
internationalen Wirtschaftsbeziehungen haben. Auch die Rolle des Dollars im Weltwährungssystem und die internationale 
Währungspolitik der USA sollen behandelt werden. 

Lehr- und Lernformen 
Präsenzstudium 

(Semesterwochen-
stunden = SWS) 

Formen aktiver Teilnahme 
Arbeitsaufwand 

(Stunden) 

Vertiefungsseminar I 2 

Vertiefungsseminar II 2 

Beteiligung an 
Seminardiskussionen, 
Kurzreferate, 
Diskussionsleitung, Erstellen 
und Präsentation von 
Thesenpapieren, 
Quelleninterpretationen, 
Buchbesprechungen u.a. 

Präsenzzeit 
Vor- / Nachbereitung  
Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung 

60 
150 
 
150 

Veranstaltungssprache Englisch  
Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme ja. 
Arbeitsaufwand insgesamt  360 Stunden 12 LP 
Dauer des Moduls ein Semester 
Häufigkeit des Angebots jedes dritte Semester  

Verwendbarkeit 
Masterstudiengang Economics, Masterstudiengang Public 
Economics 

 
 
Modul: International Economic History   
Hochschule/Fachbereich/Institut: Freie Universität Berlin / Fachbereich Wirtschaftswissenschaft 
Verantwortliche/r: Dozentin oder Dozent im Modul 
Zugangsvoraussetzungen: keine 
Qualifikationsziele: Die Studentinnen und Studenten wissen, inwiefern aktuelle Institutionen, Strukturen und Prozesse 
der amerikanischen Wirtschaftspolitik durch ihre historische Entwicklung vorgeprägt („pfadabhängig“) sind. Sie können 
aktuelle ökonomische Theorien zur Interpretation historischer Prozesse heranziehen und wirtschaftspolitische Ergebnisse 
aus der Geschichte in die Analyse und Beurteilung aktueller wirtschaftspolitischer Fragen einbeziehen. 
Inhalte: Wie haben sich die USA von einer vergleichsweise unbedeutenden Volkswirtschaft zur Zeit ihrer Gründung zur 
wirtschaftlichen Weltmacht im 20. und 21. Jahrhundert entwickelt? Diese Frage steht im Zentrum des Moduls und soll mit 
Hilfe der Betrachtung bedeutender wirtschaftspolitischer Entscheidungen in der Geschichte der USA beantwortet werden. 
Exemplarisch für Weichenstellungen in der US-Wirtschaftspolitik sind beispielsweise die Entstehung der amerikanischen 
Wirtschaftsverfassung, die wirtschaftlichen Ursachen des Amerikanischen Bürgerkrieges, die epochale Bedeutung der 
Weltwirtschaftskrise 1929 bis 1939 für die Neugestaltung der amerikanischen Wirtschaftspolitik nach dem Zweiten 
Weltkrieg, entscheidende Stationen im Bereich der Währungs-, Banken- und Finanzpolitik sowie der Landwirtschafts-, 
Verkehrs- und Außenhandelspolitik. Vergleiche mit entsprechenden Entwicklungen in Deutschland/Europa werden 
ebenso eine Rolle spielen wie die Auswirkungen der amerikanischen Wirtschaftspolitik und -entwicklung auf andere Teile 
der Weltwirtschaft. 

Lehr- und Lernformen 
Präsenzstudium 

(Semesterwochen-
stunden = SWS) 

Formen aktiver Teilnahme 
Arbeitsaufwand 

(Stunden) 



Vertiefungsseminar I 2 

Vertiefungsseminar II 2 

Beteiligung an 
Seminardiskussionen, 
Kurzreferate, 
Diskussionsleitung, Erstellen 
und Präsentation von 
Thesenpapieren, 
Quelleninterpretationen, 
Buchbesprechungen u.a. 

Präsenzzeit 
Vor- / Nachbereitung 
Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung 

60 
150 
 
150 

Veranstaltungssprache Englisch  
Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme Ja 
Arbeitsaufwand insgesamt  360 Stunden 12 LP 
Dauer des Moduls ein Semester 
Häufigkeit des Angebots jedes dritte Semester  

Verwendbarkeit 
Masterstudiengang Economics, Masterstudiengang Public 
Economics 

 
Modul: Internationale Makroökonomie 
Hochschule/Fachbereich/Institut: Freie Universität Berlin / Fachbereich Wirtschaftswissenschaft 
Verantwortliche/r:  Dozentin oder Dozent im Modul 
Zugangsvoraussetzungen: keine 
Qualifikationsziele: Die Studentinnen und Studenten kennen Methoden und Inhalte der modernen internationalen 
Makroökonomie. Sie sind in der Lage, internationale wirtschaftspolitische Fragestellungen eigenständig zu analysieren 
und kritisch zu bewerten. Insbesondere sind sie fähig, mithilfe der erworbenen Kenntnisse aktuelle globale Geschehnisse 
und ökonomische Probleme einzuordnen und zu diskutieren.  
Inhalte: 
 Methoden und komplexe theoretische Ansätze der modernen internationalen Makroökonomie 
 Analyse aktueller internationaler wirtschaftspolitischer Fragestellungen aus makroökonomischer Sicht 
 Mögliche Anwendungsgebiete u.a. zum internationaler Handel, internationale Kapitalmärkte, Währungssysteme und 

Wechselkursregime, internationale Wirtschafts- und Schuldenkrisen, Möglichkeiten der Politikkoordination in einer 
globalisierten Ökonomie, Geldpolitik etc. 

Lehr- und Lernformen 
Präsenzstudium 

(Semesterwochen-
stunden = SWS) 

Formen aktiver Teilnahme 
Arbeitsaufwand 

(Stunden) 

Vertiefungsvorlesung 2 
Teilnahme an Diskussionen, 
Stellungnahme zu Thesen 

Methodenübung 1 

Beantwortung von 
Problemstellungen und 
Aufgaben zu 
Übungszwecken 

Präsenzzeit 
Vertiefungsvorlesung 
Präsenzzeit Methodenübung 
Vor- und Nachbereitung 
Vertiefungsvorlesung 
Vor- und Nachbereitung 
Methodenübung 
Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung 

 
30 
15 
 
45 
 
45 
 
45 

Veranstaltungssprache Englisch oder Deutsch 
Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme Teilnahme wird empfohlen. 
Arbeitsaufwand insgesamt  180 Stunden 6 LP 
Dauer des Moduls ein Semester 
Häufigkeit des Angebots einmal in zwei Studienjahren  

Verwendbarkeit 
Masterstudiengang Economics, Masterstudiengang Public 
Economics 

 
 
Modul: Komplexe Methoden der modernen Ökonometrie 
Hochschule/Fachbereich/Institut: Freie Universität Berlin / Fachbereich Wirtschaftswissenschaft 
Verantwortliche/r: Dozentin oder Dozent im Modul 
Zugangsvoraussetzungen: keine 
Qualifikationsziele: Die Studentinnen und Studenten haben vertiefte Kenntnisse in komplexen Methoden der modernen 
Ökonometrie. Sie sind in der Lage, diese Ansätze und Methoden und entsprechende Modelle zu analysieren und kritisch 
zu diskutieren.  
Inhalte: Analyse von und Auseinandersetzung mit modernen ökonometrischen Verfahren 

Lehr- und Lernformen 
Präsenzstudium 

(Semesterwochen-
stunden = SWS) 

Formen aktiver Teilnahme 
Arbeitsaufwand 

(Stunden) 

Vertiefungsvorlesung 2 
Teilnahme an Diskussionen, 
Stellungnahme zu Thesen 

Methodenübung 1 

Beantwortung von 
Problemstellungen und 
Aufgaben zu 
Übungszwecken 

Präsenzzeit 
Vertiefungsvorlesung 
Präsenzzeit Methodenübung 
Vor- und Nachbereitung 
Vertiefungsvorlesung 
Vor- und Nachbereitung 
Methodenübung 
Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung 

 
30 
15 
 
45 
 
45 
 
45 

Veranstaltungssprache Englisch oder Deutsch 
Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme Teilnahme wird empfohlen. 
Arbeitsaufwand insgesamt  180 Stunden 6 LP 



Dauer des Moduls ein Semester 
Häufigkeit des Angebots Unregelmäßig 

Verwendbarkeit 
Masterstudiengang Economics, Masterstudiengang Public 
Economics 

 
 
Modul: Makroökonomische Analyse 
Hochschule/Fachbereich/Institut: Freie Universität Berlin / Fachbereich Wirtschaftswissenschaft 
Verantwortliche/r: Dozentin oder Dozent im Modul 
Zugangsvoraussetzungen: keine 
Qualifikationsziele: Die Studentinnen und Studenten besitzen vertiefte methodische und inhaltliche Kenntnisse über 
Grundlagen im Bereich der Makroökonomie. Sie kennen fortgeschrittene Ansätze und sind mit ihrer Anwendung vertraut. 
Sie können zwischen quantitativen Modellen differenzieren. Sie sind in der Lage, Ergebnisse zu interpretieren und 
beherrschen formale Ableitungen. Sie besitzen ein intuitives Verständnis für makroökonomische Zusammenhänge und 
können Einschränkungen und Erweiterungen der vorgestellten Ansätze erkennen und vornehmen.  
Inhalte:  
 Grundlagen der Makroökonomie im Bereich der Wachstumstheorie (z.B. Solow-Modell, Ramsey-Modell) und im 

Bereich der Konjunkturtheorie (z.B. Real Business Cycle Ansatz, Neukeynesianisches Modell) 
 Moderne Methoden der Makroökonomie wie z.B. Dynamische Optimierung 

Lehr- und Lernformen 
Präsenzstudium 

(Semesterwochen-
stunden = SWS) 

Formen aktiver Teilnahme 
Arbeitsaufwand 

(Stunden) 

Vorlesung 2 
Teilnahme an Diskussionen, 
Stellungnahme zu Thesen 

Methodenübung 1 

Beantwortung von 
Problemstellungen und 
Aufgaben zu 
Übungszwecken 

Präsenzzeit Vorlesung 
Präsenzzeit Methodenübung 
Vor- und Nachbereitung 
Vorlesung 
Vor- und Nachbereitung 
Methodenübung 
Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung 

30 
15 
 
45 
 
45 
 
45 

Veranstaltungssprache Englisch oder Deutsch 
Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme Teilnahme wird empfohlen. 
Arbeitsaufwand insgesamt  180 Stunden 6 LP 
Dauer des Moduls ein Semester 
Häufigkeit des Angebots einmal im Studienjahr  

Verwendbarkeit 
Masterstudiengang Economics, Masterstudiengang Public 
Economics 

 
 
Modul: Methoden der modernen Makroökonomie 
Hochschule/Fachbereich/Institut: Freie Universität Berlin / Fachbereich Wirtschaftswissenschaft 
Verantwortliche/r: Dozentin oder Dozent im Modul 
Zugangsvoraussetzungen: keine 
Qualifikationsziele: Die Studentinnen und Studenten besitzen vertiefte methodische Kenntnisse im Bereich der 
modernen Makroökonomie. Sie kennen komplexe mathematische Ansätze und sind fähig, diese eigenständig 
anzuwenden. Auch sind sie in der Lage, Ergebnisse zu interpretieren und kritisch zu bewerten. Sie haben ein intuitives 
Verständnis für neue makroökonomische Methoden.  
Inhalte:  
 Neue, vergleichsweise komplexe methodische Ansätze der modernen Makroökonomie 
 Anwendung relevanter mathematischer Vorgehensweisen im Rahmen einschlägiger Modelle (unter anderem 

Konjunktur- und Wachstumsmodellen)   

Lehr- und Lernformen 
Präsenzstudium 

(Semesterwochen-
stunden = SWS) 

Formen aktiver Teilnahme 
Arbeitsaufwand 

(Stunden) 

Vertiefungsvorlesung 2 
Teilnahme an Diskussionen, 
Stellungnahme zu Thesen 

Methodenübung 1 

Beantwortung von 
Problemstellungen und 
Aufgaben zu 
Übungszwecken 

Präsenzzeit 
Vertiefungsvorlesung 
Präsenzzeit Methodenübung 
Vor- und Nachbereitung 
Vertiefungsvorlesung 
Vor- und Nachbereitung 
Methodenübung 
Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung 

 
30 
15 
 
45 
 
45 
 
45 

Veranstaltungssprache Englisch oder Deutsch 
Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme Teilnahme wird empfohlen. 
Arbeitsaufwand insgesamt  180 Stunden 6 LP 
Dauer des Moduls ein Semester 
Häufigkeit des Angebots Unregelmäßig 

Verwendbarkeit 
Masterstudiengang Economics, Masterstudiengang Public 
Economics 

 
 
Modul: Mikroökonometrie 



Hochschule/Fachbereich/Institut: Freie Universität Berlin / Fachbereich Wirtschaftswissenschaft 
Verantwortliche/r: Dozentin oder Dozent im Modul 
Zugangsvoraussetzungen: keine 
Qualifikationsziele: Die Studentinnen und Studenten kennen neuere, vergleichsweise komplexe Ansätze und Methoden 
zur Analyse des individuellen Verhaltens von Personen, privater Haushalte und Unternehmen mittels Mikrodaten 
(Querschnitts- und Paneldaten), wie sie unter anderem in der empirischen Finanzwissenschaft, der Arbeitsmarkt- und 
Industrieökonomik und der quantitativen Betriebswirtschaftslehre Anwendung finden können. Sie sind in der Lage, diese 
Ansätze und Methoden auf verschiedene Mikrodatensätze anzuwenden. 
Inhalte: Moderne Methoden der Mikroökonometrie, wie z.B. spezielle Schätzmethoden und Generalized Method of 
Moments, statische und dynamische lineare Modelle für Paneldaten, diskrete Entscheidungsmodelle, multivariate und 
simultane Entscheidungsmodelle, Tobit- und Selektionsmodelle, Verweildauermodelle etc. 

Lehr- und Lernformen 
Präsenzstudium 

(Semesterwochen-
stunden = SWS) 

Formen aktiver Teilnahme 
Arbeitsaufwand 

(Stunden) 

Vertiefungsvorlesung 2 
Teilnahme an Diskussionen, 
Stellungnahme zu Thesen 

Methodenübung 1 

Beantwortung von 
Problemstellungen und 
Aufgaben zu 
Übungszwecken 

Präsenzzeit 
Vertiefungsvorlesung 
Präsenzzeit Methodenübung 
Vor- und Nachbereitung 
Vertiefungsvorlesung 
Vor- und Nachbereitung 
Methodenübung 
Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung 

 
30 
15 
 
45 
 
45 
 
45 

Veranstaltungssprache Englisch oder Deutsch 
Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme Teilnahme wird empfohlen. 
Arbeitsaufwand insgesamt  180 Stunden 6 LP 
Dauer des Moduls ein Semester 
Häufigkeit des Angebots unregelmäßig 

Verwendbarkeit 
Masterstudiengang Economics, Masterstudiengang Public 
Economics 

 
 
Modul: Mikroökonomische Analyse 
Hochschule/Fachbereich/Institut: Freie Universität Berlin / Fachbereich Wirtschaftswissenschaft 
Verantwortliche/r: Dozentin oder Dozent im Modul 
Zugangsvoraussetzungen: keine 
Qualifikationsziele:   Die Studentinnen und Studenten besitzen vertiefte methodische und inhaltliche Kenntnisse über 
Grundlagen der Mikroökonomie. Sie kennen komplexe und neue Ansätze und sind in deren Anwendung vertraut. Sie 
besitzen ein intuitives Verständnis für mikroökonomische Zusammenhänge und können Einschränkungen und 
Erweiterungen der vorgestellten Ansätze erkennen und vornehmen.  
Inhalte: Komplexe Ansätze der Mikroökonomie, wie z.B. Entscheidungstheorie des Haushaltes und der Unternehmung, 
Allgemeine Gleichgewichtsanalyse, Hauptsätze der Wohlfahrtstheorie, Partielle Gleichgewichtsanalyse, Unvollständiger 
Wettbewerb, etc.  

Lehr- und Lernformen 
Präsenzstudium 

(Semesterwochen-
stunden = SWS) 

Formen aktiver Teilnahme 
Arbeitsaufwand 

(Stunden) 

Vorlesung 2 
Teilnahme an Diskussionen, 
Stellungnahme zu Thesen 

Methodenübung 1 

Beantwortung von 
Problemstellungen und 
Aufgaben zu 
Übungszwecken 

Präsenzzeit Vorlesung 
Präsenzzeit Methodenübung 
Vor- und Nachbereitung 
Vorlesung 
Vor- und Nachbereitung 
Methodenübung 
Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung 

30 
15 
 
45 
 
45 
 
45 

Veranstaltungssprache Englisch oder Deutsch 
Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme Teilnahme wird empfohlen. 
Arbeitsaufwand insgesamt  180 Stunden 6 LP 
Dauer des Moduls ein Semester 
Häufigkeit des Angebots einmal in jedem Studienjahr  

Verwendbarkeit 
Masterstudiengang Economics, Masterstudiengang Public 
Economics, Masterstudiengang Finance, Accounting and Taxation 
(FACTS) 

 
 
Modul: Monetäre Makroökonomie aus internationaler Perspektive 
Hochschule/Fachbereich/Institut: Freie Universität Berlin / Fachbereich Wirtschaftswissenschaft 
Verantwortliche/r: Dozentin oder Dozent im Modul 
Zugangsvoraussetzungen: keine 
Qualifikationsziele: Die Studentinnen und Studenten wissen, wie Theorien und Methoden international angewandt und 
genutzt werden. Sie sind fähig, relevante aktuelle Fragen aus der Geldtheorie, der Geldpolitik und der 
Finanzmarktanalyse zu beantworten. Sie können damit verbundene wirtschaftspolitische Probleme diskutieren und 
bewerten.  
Inhalte:  



Methoden und Themen der monetären Makroökonomie aus einer internationalen Perspektive, wie z.B. Finanzmärkte, 
geldpolitische Institutionen, Institutionen der Finanzmarktausicht und -regulierung, etc. 

Lehr- und Lernformen 
Präsenzstudium 

(Semesterwochen-
stunden = SWS) 

Formen aktiver Teilnahme 
Arbeitsaufwand 

(Stunden) 

Vertiefungsvorlesung 2 
Teilnahme an Diskussionen, 
Stellungnahme zu Thesen 

Methodenübung 1 

Beantwortung von 
Problemstellungen und 
Aufgaben zu 
Übungszwecken 

Präsenzzeit 
Vertiefungsvorlesung 
Präsenzzeit Methodenübung 
Vor- und Nachbereitung 
Vertiefungsvorlesung 
Vor- und Nachbereitung 
Methodenübung 
Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung 

 
30 
15 
 
45 
 
45 
 
45 

Veranstaltungssprache Englisch oder Deutsch 
Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme Teilnahme wird empfohlen. 
Arbeitsaufwand insgesamt  180 Stunden 6 LP 
Dauer des Moduls ein Semester 
Häufigkeit des Angebots Unregelmäßig 
Verwendbarkeit Masterstudiengang Economics 
 
 
Modul: Multivariate Verfahren 
Hochschule/Fachbereich/Institut: Freie Universität Berlin / Fachbereich Wirtschaftswissenschaft 
Verantwortliche/r:  Dozentin oder Dozent im Modul 
Zugangsvoraussetzungen: keine 
Qualifikationsziele: Die Studentinnen und Studenten haben vertiefte Kenntnisse über verschiedene multivariate 
Verfahren und ihre Anwendungsfelder und können mit mehrdimensionalen Verteilungen umgehen. Sie sind in der Lage, 
entsprechende Software anzuwenden. Dieses Wissen können sie in einem weiten Spektrum auf unterschiedliche 
Fragestellungen der Volkswirtschaftslehre anwenden.  
Inhalte:  
Moderne Methoden Multivariater Verfahren, wie z.B. Varianzanalyse,  Diskriminanzanalyse, Clusteranalyse und 
Faktorenanalyse, etc.  

Lehr- und Lernformen 
Präsenzstudium 

(Semesterwochen-
stunden = SWS) 

Formen aktiver Teilnahme 
Arbeitsaufwand 

(Stunden) 

Vertiefungsvorlesung 2 
Teilnahme an Diskussionen, 
Stellungnahme zu Thesen 

Methodenübung 1 

Beantwortung von 
Problemstellungen und 
Aufgaben zu 
Übungszwecken 

Präsenzzeit 
Vertiefungsvorlesung 
Präsenzzeit Methodenübung 
Vor- und Nachbereitung 
Vertiefungsvorlesung 
Vor- und Nachbereitung 
Methodenübung 
Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung 

 
30 
15 
 
45 
 
45 
 
45 

Veranstaltungssprache Englisch oder Deutsch 
Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme Teilnahme wird empfohlen. 
Arbeitsaufwand insgesamt  180 Stunden 6 LP 
Dauer des Moduls ein Semester 
Häufigkeit des Angebots einmal in zwei Studienjahren  

Verwendbarkeit 
Masterstudiengang Economics, Masterstudiengang Finance, 
Accounting and Taxation (FACTS) 

 
 
Modul: Multivariate Zeitreihenanalyse 
Hochschule/Fachbereich/Institut: Freie Universität Berlin / Fachbereich Wirtschaftswissenschaft 
Verantwortliche/r: Dozentin oder Dozent im Modul 
Zugangsvoraussetzungen: keine 
Qualifikationsziele: Die Studentinnen und Studenten kennen fortgeschrittene Verfahren, die es erlauben, multivariate 
Zeitreihen zu modellieren und zu analysieren. Sie kennen die grundlegenden Modelle zur Beschreibung der 
Abhängigkeitsstrukturen zwischen Zeitreihenvariablen sowie Verfahren zur Konstruktion und Schätzung solcher Modelle. 
Die Studentinnen und Studenten sind in der Lage, diese Modelle zur eigenständigen empirischen Analyse und Prognose 
zu nutzen.  

Lehr- und Lernformen 
Präsenzstudium 

(Semesterwochen-
stunden = SWS) 

Formen aktiver Teilnahme 
Arbeitsaufwand 

(Stunden) 

Vertiefungsvorlesung 2 
Teilnahme an Diskussionen, 
Stellungnahme zu Thesen 

Methodenübung 1 

Beantwortung von 
Problemstellungen und 
Aufgaben zu 
Übungszwecken 

Präsenzzeit 
Vertiefungsvorlesung 
Präsenzzeit Methodenübung 
Vor- und Nachbereitung 
Vertiefungsvorlesung 
Vor- und Nachbereitung 
Methodenübung 
Prüfungsvorbereitung und 

 
30 
15 
 
45 
 
45 
 



Prüfung 45 

Veranstaltungssprache Englisch oder Deutsch 
Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme Teilnahme wird empfohlen. 
Arbeitsaufwand insgesamt  180 Stunden 6 LP 
Dauer des Moduls ein Semester 
Häufigkeit des Angebots einmal in zwei Studienjahren  
Verwendbarkeit Masterstudiengang Economics 
 
 
Modul: Neuere statistische Methoden 
Hochschule/Fachbereich/Institut: Freie Universität Berlin / Fachbereich Wirtschaftswissenschaft 
Verantwortliche/r: Dozentin oder Dozent im Modul 
Zugangsvoraussetzungen: keine 
Qualifikationsziele: Die Studentinnen und Studenten kennen Ansätze und Methoden spezieller Fragestellungen der 
Aufbereitung und Verarbeitung statistischer Daten. Sie sind in der Lage, solche Verfahren kritisch zu beurteilen und 
mittels geeigneter Software anzuwenden.  
Inhalte:  
 Moderne Methoden der Aufbereitung und Verarbeitung statistischer Daten; Lösen von entsprechenden 

Fragestellungen 
 Inhalte z.B.: Resampling-Verfahren, nicht-parametrische Verfahren, Missing Data Techniken, Statistische Programm 

Pakete, Robuste Statistik, Wirtschaftsstatistik, Data-Mining  

Lehr- und Lernformen 
Präsenzstudium 

(Semesterwochen-
stunden = SWS) 

Formen aktiver Teilnahme 
Arbeitsaufwand 

(Stunden) 

Vertiefungsvorlesung 2 
Teilnahme an Diskussionen, 
Stellungnahme zu Thesen 

Methodenübung 1 

Beantwortung von 
Problemstellungen und 
Aufgaben zu 
Übungszwecken 

Präsenzzeit 
Vertiefungsvorlesung 
Präsenzzeit Methodenübung 
Vor- und Nachbereitung 
Vertiefungsvorlesung 
Vor- und Nachbereitung 
Methodenübung 
Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung 

 
30 
15 
 
45 
 
45 
 
45 

Veranstaltungssprache Englisch oder Deutsch 
Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme Teilnahme wird empfohlen. 
Arbeitsaufwand insgesamt  180 Stunden 6 LP 
Dauer des Moduls ein Semester 
Häufigkeit des Angebots unregelmäßig 
Verwendbarkeit Masterstudiengang Economics 
 
 
Modul: Ökonometrische Analyse 
Hochschule/Fachbereich/Institut: Freie Universität Berlin / Fachbereich Wirtschaftswissenschaft 
Verantwortliche/r: Dozentin oder Dozent im Modul 
Zugangsvoraussetzungen: keine 
Qualifikationsziele: Die Studentinnen und Studenten kennen und beherrschen neuere ökonometrische Methoden, die 
für die empirische Analyse von ökonomischen Daten erforderlich sind. Sie sind in der Lage, diese Verfahren kritisch zu 
beurteilen und angemessen anzuwenden. Die Studentinnen und Studenten können empirische Untersuchungen, soweit 
sie auf ökonometrischen Verfahren basieren, eigenständig durchführen und die Ergebnisse evaluieren.  
Inhalte: Moderne ökonometrische Methoden, wie z.B. einfache und multiple Regression, nichtlineare Methoden, 
diagnostische Tests, dynamische Modelle 

Lehr- und Lernformen 
Präsenzstudium 

(Semesterwochen-
stunden = SWS) 

Formen aktiver Teilnahme 
Arbeitsaufwand 

(Stunden) 

Vorlesung 2 
Teilnahme an Diskussionen, 
Stellungnahme zu Thesen 

Methodenübung 1 

Beantwortung von 
Problemstellungen und 
Aufgaben zu 
Übungszwecken 

Präsenzzeit Vorlesung 
Präsenzzeit Methodenübung 
Vor- und Nachbereitung 
Vorlesung 
Vor- und Nachbereitung 
Methodenübung 
Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung 

30 
15 
 
45 
 
45 
 
45 

Veranstaltungssprache Englisch oder Deutsch 
Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme Teilnahme wird empfohlen. 
Arbeitsaufwand insgesamt  180 Stunden 6 LP 
Dauer des Moduls ein Semester 
Häufigkeit des Angebots einmal in jedem Studienjahr  

Verwendbarkeit 
Masterstudiengang Economics, Masterstudiengang Public 
Economics, Masterstudiengang Finance, Accounting and Taxation  

 



 
Modul: Statistik für Fortgeschrittene 
Hochschule/Fachbereich/Institut: Freie Universität Berlin / Fachbereich Wirtschaftswissenschaft 
Verantwortliche/r: Dozentin oder Dozent im Modul 
Zugangsvoraussetzungen: keine 
Qualifikationsziele: Die Studentinnen und Studenten besitzen statistische Kenntnisse auf fortgeschrittenem Niveau. Sie 
verstehen komplexe statistische Darstellungen und sind in der Lage, die vorgestellten Techniken anhand von Beispielen 
und Aufgaben anzuwenden.  
Inhalte:  
Komplexe statistische Methoden und Techniken, wie z.B. Maximum-Likelihood-Theorie, Konfidenzbereiche und Tests, 
Schätzalgorithmen 

Lehr- und Lernformen 
Präsenzstudium 

(Semesterwochen-
stunden = SWS) 

Formen aktiver Teilnahme 
Arbeitsaufwand 

(Stunden) 

Vertiefungsvorlesung 2 
Teilnahme an Diskussionen, 
Stellungnahme zu Thesen 

Methodenübung 1 

Beantwortung von 
Problemstellungen und 
Aufgaben zu 
Übungszwecken 

Präsenzzeit 
Vertiefungsvorlesung 
Präsenzzeit Methodenübung 
Vor- und Nachbereitung 
Vertiefungsvorlesung 
Vor- und Nachbereitung 
Methodenübung 
Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung 

 
30 
15 
 
45 
 
45 
 
45 

Veranstaltungssprache Englisch oder Deutsch 
Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme Teilnahme wird empfohlen. 
Arbeitsaufwand insgesamt  180 Stunden 6 LP 
Dauer des Moduls ein Semester 
Häufigkeit des Angebots einmal in zwei Studienjahren  
Verwendbarkeit Masterstudiengang Economics 
 
 
Modul: Univariate Zeitreihenanalyse 
Hochschule/Fachbereich/Institut: Freie Universität Berlin / Fachbereich Wirtschaftswissenschaft 
Verantwortliche/r: Dozentin oder Dozent im Modul 
Zugangsvoraussetzungen: keine 
Qualifikationsziele: Die Studentinnen und Studenten kennen die wesentlichen Methoden zur Analyse von Zeitreihe 
sowie fortgeschrittene Verfahren, die es erlauben, univariate Zeitreihen zu modellieren und zu prognostizieren. Damit sind 
sie in der Lage, empirische Studien, die auf Zeitreihendaten basieren, kritisch zu beurteilen und eigenständige 
Untersuchungen durchzuführen. 
Inhalte:  
 Fortgeschrittene Methoden der univariaten Zeitreihenanalyse; Anwendung relevanter Verfahren mithilfe 

entsprechender Programme 
 Z.B.: Stationäre und nichtstationäre Zeitreihen, autoregressive-moving-average-Prozesse, Zerlegung von Zeitreihen, 

Behandlung saisonaler Zeitreihen, etc.  

Lehr- und Lernformen 
Präsenzstudium 

(Semesterwochen-
stunden = SWS) 

Formen aktiver Teilnahme 
Arbeitsaufwand 

(Stunden) 

Vertiefungsvorlesung 2 
Teilnahme an Diskussionen, 
Stellungnahme zu Thesen 

Methodenübung 1 

Beantwortung von 
Problemstellungen und 
Aufgaben zu 
Übungszwecken 

Präsenzzeit 
Vertiefungsvorlesung 
Präsenzzeit Methodenübung 
Vor- und Nachbereitung 
Vertiefungsvorlesung 
Vor- und Nachbereitung 
Methodenübung 
Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung 

 
30 
15 
 
45 
 
45 
 
45 

Veranstaltungssprache Englisch oder Deutsch 
Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme Teilnahme wird empfohlen. 
Arbeitsaufwand insgesamt  180 Stunden 6 LP 
Dauer des Moduls ein Semester 
Häufigkeit des Angebots einmal in zwei Studienjahren  
Verwendbarkeit Masterstudiengang Economics 
 



 
Modul: US Economic Policy  
Hochschule/Fachbereich/Institut: Freie Universität Berlin / Fachbereich Wirtschaftswissenschaft 
Verantwortliche/r: Dozentin oder Dozent im Modul 
Zugangsvoraussetzungen: keine 
Qualifikationsziele: Die Studentinnen und Studenten besitzen ein spezifisches Verständnis der Handlungsparameter 
und Wirkungsweisen wirtschaftspolitischer Entscheidungen in den USA. Durch den Vergleich mit Entwicklungen in 
Deutschland/Europa haben sie verstärkte Einsichten in die US-Binnenwirtschaftspolitik. 
Inhalte: Oft agieren die Regierung und die Zentralbank in den USA wirtschafts- und geldpolitisch anders als die 
entsprechenden Institutionen in Europa. Auch die Ergebnisse der amerikanischen Wirtschaftspolitik fallen anders aus als 
diesseits des Atlantiks. Das hängt unter anderem mit unterschiedlichen Handlungsspielräumen der wirtschaftspolitisch 
Verantwortlichen einerseits, und mit unterschiedlichen Reaktionsmöglichkeiten der privaten Haushalte und Unternehmen 
auf wirtschaftspolitische Entscheidungen andererseits zusammen. Das Modul behandelt aktuelle Themen der 
amerikanischen Binnenwirtschaftspolitik, so zum Beispiel zur Geld-, Fiskal-, Sozial-, Wettbewerbs-, Regulierungspolitik u. 
Ä. 

Lehr- und Lernformen 
Präsenzstudium 

(Semesterwochen-
stunden = SWS) 

Formen aktiver Teilnahme 
Arbeitsaufwand 

(Stunden) 

Vertiefungsseminar I 2 

Vertiefungsseminar II 2 

Beteiligung an 
Seminardiskussionen, 
Kurzreferate, 
Diskussionsleitung, Erstellen 
und Präsentation von 
Thesenpapieren, 
Quelleninterpretationen, 
Buchbesprechungen u.a. 

Präsenzzeit 
Vor- / Nachbereitung 
Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung 

60 
150 
 
150 

Veranstaltungssprache Englisch  
Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme Ja 
Arbeitsaufwand insgesamt  360 Stunden 12 LP  
Dauer des Moduls ein Semester 
Häufigkeit des Angebots jedes dritte Semester  

Verwendbarkeit 
Masterstudiengang Economics, Masterstudiengang Public 
Economics 

 
 
Modul: Wirtschaftswachstum 
Hochschule/Fachbereich/Institut: Freie Universität Berlin / Fachbereich Wirtschaftswissenschaft 
Verantwortliche/r: Dozentin oder Dozent im Modul 
Zugangsvoraussetzungen: keine 
Qualifikationsziele: Die Studentinnen und Studenten können fortgeschrittenen Ansätzen der Wachstumstheorie und der 
Anwendung relevanter mathematischer Methoden anwenden. Sie kennen wachstumstheoretische Zusammenhänge und 
beherrschen die formale Ableitung von Ergebnissen. Zugleich sind sie in der Lage, wachstumstheoretische 
Zusammenhänge intuitiv zu beschreiben und können Einschränkungen und Erweiterungen der vorgestellten Ansätze 
analysieren. Die Studentinnen und Studenten besitzen erweiterte inhaltliche und methodischen Kenntnisse und 
Fähigkeiten in der Wachstumstheorie und können somit einschlägige Fragestellungen eigenständig bearbeiten.  
Inhalte:  
 Moderne Methoden der Wachstumstheorie, wie z.B. dynamische Programmierung und Theorie der optimalen 

Kontrolle 
 Fortgeschrittene Ansätze der Wachstumstheorie, wie z.B. Wachstumsmodelle des optimalen Konsums, Ein- und 

Mehrsektorenmodelle mit endogenem und exogenem technischen Fortschritt, Modelle mit zunehmender 
Produktvielfalt, Modelle mit Verbesserung der Produktvielfalt 

Lehr- und Lernformen 
Präsenzstudium 

(Semesterwochen-
stunden = SWS) 

Formen aktiver Teilnahme 
Arbeitsaufwand 

(Stunden) 

Vertiefungsvorlesung 2 
Teilnahme an Diskussionen, 
Stellungnahme zu Thesen 

Methodenübung 1 

Beantwortung von 
Problemstellungen und 
Aufgaben zu 
Übungszwecken 

Präsenzzeit 
Vertiefungsvorlesung 
Präsenzzeit Methodenübung 
Vor- und Nachbereitung 
Vertiefungsvorlesung 
Vor- und Nachbereitung 
Methodenübung 
Prüfungsvorbereitung und 
Prüfung 

 
30 
15 
 
45 
 
45 
 
45 

Veranstaltungssprache Englisch oder Deutsch 
Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme Teilnahme wird empfohlen. 
Arbeitsaufwand insgesamt  180 Stunden 6 LP 
Dauer des Moduls ein Semester 
Häufigkeit des Angebots einmal in jedem Studienjahr  

Verwendbarkeit 
Masterstudiengang Economics, Masterstudiengang Public 
Economics 

 



 
Anlage 2: Exemplarischer Studienverlaufsplan 

 

4. FS 
30 LP 

Masterarbeit 
30 LP 

3. FS 
30 LP 

Modul im 
Schwerpunkt-

bereich 
6 LP 

Modul im 
Schwerpunkt-

bereich 
6 LP 

Modul im 
Schwerpunkt-

bereich 
6 LP 

Modul im 
Schwerpunkt-

bereich 
6 LP 

Modul im 
Vertiefungs-

bereich 
6 LP 

2. FS 
30 LP 

Modul im 
Schwerpunkt-

bereich 
6 LP 

Modul im 
Schwerpunkt-

bereich 
6 LP 

Modul im 
Schwerpunkt-

bereich 
6 LP 

Modul im 
Schwerpunkt-

bereich 
6 LP 

Modul im 
Vertiefungs-

bereich 
6 LP 

1. FS 
30 LP 

Mikro-
ökonomische 

Analyse 
6 LP 

Makro-
ökonomische 

Analyse 
6 LP 

Ökonomie 
des 

Wohlfahrt-
staates 

6 LP 

Ökonome-
trische 

Analyse 
6 LP 

Modul im 
Schwerpunkt-

bereich 
6 LP 

 


